
	Protokoll	zur	
3.	Sitzung	der	DGPuK-Fachgruppe	Gesundheitskommunikation	

	
Sitzung	der	DGPuK-Fachgruppe	Gesundheitskommunikation	im	Rahmen	der	62.	DGPuK-

Jahrestagung	vom	30.	März.	–	01.	April	2017;	
am	31.	März	2017,	13:00	bis	13:30	Uhr,	in	Düsseldorf,		

Heinrich-Heine-Universität	Düsseldorf,		Universitätsstr.	1	
	

Leitung	der	Sitzung:	Constanze	Rossmann,	Matthias	Hastall	

Protokoll:	Anna	Wagner	

Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	der	Sitzung:	

Baumann,	Eva	 Lessinger,	Eva	Mona	 Nitsch,	Cordula	
Friemel,	Thomas	 Link,	Elena	 Oschatz,	Corinna	
Kalch,	Anja	
Karnowski,	Veronika	

Linke,	Christine	
Nieland,	Jörg-Uwe	

Reifegerste,	Doreen	
Stüwe,	Julia	

	 	 	
	 	 	
	 	 	
TOP	1	Feststellung	der	Tagesordnung	

- Die	Tagesordnung	wird	ohne	Änderungen	festgestellt.	
	
TOP	2	Genehmigung	des	Protokolls	der	2.	FG-Sitzung	

- Das	Protokoll	der	2.	Sitzung	der	Fachgruppe	wird	ohne	Änderungen	einstimmig	
genehmigt.		

	
TOP	3	Bericht	des	Sprecherteams	
	

- TOP	3.1:	Mitgliederentwicklung:		
Die	Fachgruppe	verzeichnet	mit	aktuell	104	Personen	weiterhin	wachsende	
Mitgliederzahlen.	Die	Zahl	der	unterstützenden	Nicht-Mitglieder	liegt	derzeit	bei	
53.	Bei	Nicht-Mitgliedern	handelt	es	sich	um	assoziierte	Mitglieder,	die	keine	
DGPuK-Mitglieder	sind	und	per	E-Mail	über	die	Aktivitäten	der	Fachgruppe	
informiert	werden	wollen.	
	

- TOP	3.2:	Informationen	aus	der	DGPuK:		

o Strategieworkshop	der	DGPuK	am	9.12.2016	
Am	9.	Dezember	2016	fand	in	Hannover	ein	Strategieworkshop	der	
DGPuK	statt,	auf	dem	die	Weiterentwicklung	der	Fachgesellschaft	
diskutiert	und	Ideen	für	deren	weitere	Ausrichtung	gesammelt	wurden.	
Die	zentralen	dort	behandelten	Themen	umfassten	1.)	die	Kommunikation	
der	DGPuK	(u.a.	Sichtbarkeit	nach	außen,	Internationalisierung),	2.)	
Tagungen	(z.B.	Verbesserung	der	Familienfreundlichkeit)	sowie	3.)	
Karrierewege	und	Berufungspraxis	(z.B.	Transparenz,	Monitoring).	Die	im	
Rahmen	des	Strategieworkshops	erarbeitete	Vorlage	zur	zukünftigen	
Strategie	der	DGPuK	wurde	in	der	DGPuK-Mitgliederversammlung	in	
Düsseldorf	kurz	vorgestellt	und	soll	nun	in	den	Fachgruppen	thematisiert	
werden.		
	



o Gemeinsame	Sitzung	der	Sprecherinnen	und	-sprecher	mit	dem	Vorstand	am	
30.3.2017	

Am	30.	März	2017	fand	im	Rahmen	der	Düsseldorfer	Jahrestagung	die	
gemeinsame	Sitzung	der	Sprecherinnen	und	-sprecher	der	DGPuK-Fach-	
und	Ad-hoc-Gruppen	mit	dem	Vorstand	statt.	
		
Dort		wurde	das	Tagungsthema	„Selbstbestimmung	in	der	digitalen	Welt“	
sowie	der	Call	for	Papers	für	die	kommende	Jahrestagung	in	Mannheim	
vorgestellt.	Die	tagungsbezogenen	Panels	werden	in	Mannheim	erneut	
durch	offene	Panels	ergänzt	werden.	Diskutiert	wurde	im	Zuge	dessen	die	
Frage,	ob	eine	thematische	Eingrenzung	der	Jahrestagungen	notwendig	
sei.	Die	Fachgruppe	sollte	zu	dieser	Frage	Stellung	beziehen.	Meinungen	
und	Positionen	hierzu	können	per	E-Mail	an	Constanze	Rossmann	oder	
Matthias	Hastall	geschickt	werden.	
	
Die	DGPuK	plant	den	Relaunch	ihrer	Webseite	mit	neuem	Design	und	
neuem	technischen	Anbieter.	Eine	englische	Version	der	Seite	soll	
implementiert	werden,	im	Vorfeld	des	Relaunchs	werden	jedoch	schon	die	
englischsprachigen	Beschreibungen	der	Fachgruppen	zur	Verfügung	
gestellt	werden.	
	
Ebenfalls	in	der	Sitzung	des	Vorstands	mit	den	Sprecherinnen	und	
Sprechern	wurden	die	Publikationsstrategien	der	Fachgruppen	
besprochen.	So	plant	die	FG	Digitale	Kommunikation	beispielsweise	die	
Finanzierung	eines	Open	Access	Journals.	Beiträge	und	Diskussionen	zu	
den	Publikationsstrategien	sollen	zukünftig	öffentlich	zugänglich	gemacht	
werden	und	dauern	noch	an.	Eva	Baumann	stellt	zur	Debatte,	den	Punkt	
Publikationsstrategien	auf	dem	kommenden	Strategieworkshop	im	
Dezember	zusätzlich	zu	den	drei	Punkten	Kommunikation,	Tagungen	und	
Karrierewege	zu	besprechen	bzw.	einen	der	drei	Punkte	durch	die	
Diskussion	von	Publikationsstrategien	zu	ersetzen.	Zur	genaueren	
Information	der	Fachgruppen-Mitglieder	über	die	bestehenden	
Diskussionen	zu	Publikationsstrategien	werden	Matthias	Hastall	bzw.	
Constanze	Rossmann	die	Eckpunkte	bis	zum	Herbst	per	E-Mail	versenden.	
	

o Treffen	der	Nachwuchssprecherinnen	und	-sprecher	
Die	Fachgruppe	hat	derzeit	keine	Nachwuchssprecherinnen	oder		
-sprecher,	die	zu	den	Nachwuchstreffen	und	-sitzungen	der	DGPuK	
entsendet	werden	können.		Die	Fachgruppe	erachtet	dies	jedoch,	gerade	
im	Zuge	des	„Generationenwechsels“,	als	sinnvoll.	Elena	Link	und	Anna	
Wagner	erklären	sich	bereit,	das	Amt	zu	übernehmen	und	werden	
gemeinsam	zu	Nachwuchssprecherinnen	der	Fachgruppe	bestimmt.	

	
TOP	4	Bericht	des	Organisationsteams	aus	Erfurt	(Call	for	Papers)	
	

Das	Organisationsteam	aus	Erfurt	informiert	über	die	anstehende	
Fachgruppentagung	vom	16.	bis	zum	17.	November	2017	mit	dem	Thema	
„Evidenzinformierte	|	Evidenzbasierte	Gesundheitskommunikation“.	Die	
Einreichungsfrist	für	die	Beiträge	findet	in	diesem	Jahr	etwas	früher,	nämlich	



vom	8.	Mai	2017	bis	zum	16.	Juni	2017,	statt,	da	durch	das	Lutherjahr	die	
Unterkünfte	in	Erfurt	stark	nachgefragt	sind.	Demnach	kann	das	für	die	
Fachgruppentagung	zur	Verfügung	gestellte	Hotelkontingent	nur	bis	zum	6.	
Oktober	freigehalten	werden.	Die	Benachrichtigungen	über	Annahme	oder	
Ablehnung	der	Beiträge	werden	bis	22.	August	2017	verschickt.	Tagungsort	wird	
die	Alte	Parteischule	in	Erfurt	sein.	Das	Organisationsteam	stellt	zudem	den	Call	
for	Papers	vor,	der	gemeinsam	mit	dem	Protokoll	verschickt	und	anschließend	
auch	auf	der	Webseite	zugänglich	gemacht	werden	wird.	Den	Absprachen	bei	der	
letzten	Mitgliederversammlung	folgend	wird	es	in	Erfurt	thematische	und	offene	
Panels	geben,	wobei	der	Anteil	der	jeweiligen	Panelarten	von	den	Einreichungen	
abhängig	sein	wird.	Der	Call	for	Papers	für	den	Doktorandenworkshop	wird	
parallel	zu	jenem	der	Tagung	versendet	werden.	
	

TOP	5	Entsendung	eines	Vertreters/einer	Vertreterin	der	Fachgruppe		in	den	
M&K-Beirat		
	

Aus	jeder	Fachgruppe	soll	eine	Vertreterin	bzw.	ein	Vertreter	in	den	M&K-Beirat	
entsendet	werden.	Diese	erhalten	das	erste	„Zugriffsrecht“	auf	eingereichte	
Artikel	für	Reviews	bzw.	werden	um	Hinweise	für	potenzielle	Reviewer	und	
Reviewerinnen	gebeten.	Sebastian	Scherr	hat	sich	für	die	Fachgruppe	bereit	
erklärt,	am	M&K-Beirat	zu	partizipieren	und	wird	in	der	Sitzung	zum	Vertreter	
bestimmt.	

	
TOP	6	Vorschlag	Strukturierung	der	Literatur	auf	der	Webseite	
	

Ein	Vorschlag	zur	Sortierung	und	Strukturierung	der	Publikationen	der	FG-
Mitglieder	nach	thematischen	Gesichtspunkten	ist	auf	der	Homepage	der	
Fachgruppe	abrufbar.	Die	Literaturliste	soll	die	Sichtbarkeit	nach	außen	
verbessern	und	Einblick	in	die	Tätigkeiten	der	Mitglieder	geben.	Die	thematische	
Verortung	der	eingereichten	Publikationen	erfolgt	durch	die	Verfasserinnen	und	
Verfasser	selbst.	Neben	der	thematischen	Auflistung	soll	zudem	eine	zusätzliche	
Liste	mit	Literaturempfehlungen	zugänglich	sein,	die	zentrale	Lehr-	und	
Handbücher	der	Gesundheitskommunikation	auflistet.	Korrekturen,	
Änderungsvorschläge	und	zusätzliche	Beiträge	sollen	per	E-Mail	an	Constanze	
Rossmann	oder	Matthias	Hastall	gerichtet	werden.		

	
TOP	7	Sonstiges	
	

Doreen	Reifegerste	informiert	über	die	geplante	Initiierung	einer	Contemporary	
Working	Group	zur	Gesundheitskommunikation	in	der	ECREA,	die	sie	gemeinsam	
mit	Thomas	Friemel	vorantreibt	und	welche	bis	Ende	April	abgeschlossen	sein	
muss.	Interessenten	für	die	Mitarbeit	sollten	sich	bis	zum	9.	April	bei	Doreen	
Reifegerste	melden.	


